
26
Eines steht fest: Langweilig wird es im Achten nicht. Von Juni bis September tummeln 
sich musik-, sport- und filmbegeisterte Josefstädter:innen in den Parks und auf den 
Plätzen, um den Sommer in vollen Zügen zu genießen. Damit Sie wissen, was auf 
der To-do-Liste nicht fehlen darf, haben wir ein paar Highlights zusammengefasst. 

8.leben

So schön wird’s in der 
JOSEFSTADT Zunächst sei gesagt: Jeder Sommertag in der Jo-

sefstadt kann zu einem tollen Tag werden. Wer 
es gerne sportlich mag, startet mit einer Yoga-
Einheit im kleinen Garten der Yogaria in der Le-
derergasse. Ob ausgepowert oder ausgeglichen: 
Nach dem Yoga laden die zahlreichen Gastgär-

ten der Josefstadt zum Frühstück ein. Mit einer Zeitung in der 
einen und einem Kaffee in der anderen Hand ist maximale Ent-
spannung garantiert.  

Wir empfehlen das Frühstück im Café Hummel oder im Zim-
merservice oder den Sonntagsbrunch im Hildebrandt. Wenn sich 
doch einmal Wolken am Himmel zeigen sollten, ist das kleine 
Café Tagsüber eine beliebte Adresse. Mit vollem Bauch flanieren 
wir durch die Josefstadt: Die kleinen verwinkelten Gassen und die 
ehrwürdigen Häuser sind immer einen Besuch wert. Den Sonnen-
untergang beobachten wir am „Dachboden“, der Dachterassenbar 
des 25hours Hotel. Das ist zwar nicht ganz in der Josefstadt, aber 
ein sehr netter Nachbar.

Unser perfekter Sommertag in der Josefstadt soll als Inspiration 
dienen – in den sonnigen Monaten gibt es im Achten aber noch 
viel mehr zu erleben. Dieses Jahr steht leider keine Auslandsrei-
se auf dem Programm? Die Josefstadt lädt ihre Bewohner:innen 
und Besucher:innen immer auf kulinarische Reisen ein. Ein Kurz-
urlaub in Kroatien (im Konoba) oder in Italien (in der Pizzeria 
Via Toledo) besänftigt das Fernweh. Wer den Gaumen in noch 
fernere Gefilde schicken will, schmaust im Mammamon oder in 
der Taqueria los Mexikas. Und wer nicht einmal die Bezirksgrenze 
überschreiten, aber trotzdem Heurigenstimmung genießen will, 
findet in der Weinstube Josefstadt einen klassischen Gastgarten 
mit den typischen Holzgarnituren und traditionellem Buffet. Der 
Dessert-Magen kommt in den Eissalons auf seine Kosten. Schela-
to, Leones Gelato oder Gelato Carlo sind hier nur drei Beispiele. 
Internationale Weine gibt’s im Vini per tutti, Cocktails im Grande 
und Bier im achtundzwanzig taproom. Prost!

Im Grünen
Ein bisschen Bewegung tut gut: Im Hamerlingpark Federball oder 
im Tigerpark Tischtennis spielen geht immer. Die VHS Josef-
stadt bietet im Sommer Eltern-Kind-Turnen im Hamerlingpark 
und Yoga im Park am Schlesingerplatz an. Unser Spezialtipp: Am 
26. August veranstaltet die VHS in Kooperation mit  „derAchte“ 
einen Bezirksspaziergang unter dem Titel „In Bewegung – Flucht 
und Exil in die und aus der Josefstadt einst und heute“.

Für Familien besonders wichtig: Der Jugendtreff Koga (Koch-
gasse) ist wieder von Montag bis Freitag entweder im Hamerling-, 
im Tiger- oder im Schönbornpark mit der Parkbetreuung vor Ort. 
Informationen gibt’s unter www.kochgasse.at. Wer lieber Kopf 
statt Körper trainieren möchte, geht ins Café Benno oder ins Brot 
& Spiele. Knifflig oder kreativ: Hier ist für jede:n etwas dabei.

Abgesehen von den täglichen Möglichkeiten gibt es im Som-
mer aber auch ein paar Fixtermine, die sich Josefstädter:innen auf 
keinen Fall entgehen lassen sollten. Ab 8. Juni wird der Garten 
des Palais Auersperg wieder zum „Shared Schanigarten“. Zwölf 
Lokale, Veranstalter:innen und Mixolog:innen haben sich zusam-
mengetan und laden in das Palais Freiluft, einen 5.000 m² großen 
 Afterwork-Gastgarten. Den ganzen Sommer, von Montag bis 
 Freitag ab 16 Uhr (samstags für Familien schon ab 11 Uhr), wird 
dieser Garten für alle zugänglich gemacht.

Am 5. Juli gibt es wieder das traditionelle Gartenfest des 
Volkskundemuseums. Apropos für alle: Nach einer längeren 
coronabedingten Pause findet am 11. Juni vom 9 bis 15 Uhr 
wieder ein Flohmarkt der Kaufleute der Josefstadt im Hamer-
lingpark statt. An diesem Tag wird außerdem zum zweiten Mal 
im ganzen Bezirk der Tag der Achtsamkeit begangen, zu dem 
auch unsere Redaktion ein unterhaltsames Programm bietet – 
Näheres auf Seite 8.

VON NADJA RIAHI

Das Herz der Open-Air-Veranstaltungen ist traditionell 
das Volkskundemuseum und sein Garten.
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Theater und Musik 
Das bekannte Lastkrafttheater feiert dieses 
Jahr sein zehnjähriges Bestehen und macht 
am 20. Juni Halt am Jodok-Fink-Platz. Das 
Team umfasst wieder sechs Darsteller:in-
nen, unter der Regie von Nicole Fendesack 
präsentieren David Czifer und Max May-
erhofer die von Peter Pausz eigens für das 
Jubiläum verfasste Komödie „Des is afoch 
so – ein sagenhafter Jux“.

Freiluft-Sommertheater für die ganze 
Familie lockt von 15. Juni bis 14. Juli mit 
13  Vorstellungen auch in den stimmungs-
vollen Innenhof des Volkskundemuseums. 
Die multikulturelle Theatergruppe von 
Zenith Productions nähert sich heuer auf 
gewohnt schwungvolle Art dem Thema 
„Kunst in der Fremde“. „In die weite Welt 
hinein“ ist ein poetisches Märchen über 
Kunst und Moral, sehr frei nach einer nor-
dischen Erzählung.

Musikfans lauschen am 30. Juni einem 
Konzert des Michaela Rabitsch & Robert 
Pawlik Quartet im Rahmen des Josefstädter 
Jazz & Genusstags am Piaristenplatz. Ach-
tung: Bei Regen findet die Veranstaltung 
am 14. Juli statt. 

Das ist aber noch nicht alles: Der Josef-
städter Kunstverein Klangwerk von Hans 
Tschiritsch beschert uns auch heuer wieder 
musikalische Momente. Die „NoMaden 
des Seins“ treten am 11. Juni um 11 Uhr 
auf dem Markt in der Lange Gasse und am 
18. Juni um 18 Uhr am Schlesingerplatz auf. 
Am 22. Juni finden im Tunnel übrigens mu-
sikalische Sessions zum Mitmachen statt – 
kuratiert von Hans Tschiritsch. 

Und …
Josefstädter:innen können sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Som-
mertheater, Workshops und einer queeren 
Matinee im Volkskundemuseum freu-
en. Das Filmfestival dotdotdot zeigt 
vom 31. Juli bis 31. August im Hof des 
Volkskundemuseums ein vielfältiges Pro-
gramm mit Kurzfilmen und Workshops. 
(siehe Seite 6/7).

Nicht ganz im Achten, aber nur einen 
Steinwurf entfernt findet wie jedes Jahr 
das Filmfestival am Rathausplatz statt. Von 
2.  Juli bis 4. September gibt es nicht nur 
weltbekannte Musicals und Opern zu se-
hen, der Platz verwandelt sich im Sommer 
auch in eine kulinarische Genussmeile. 

Das Musikfestival Gürtel Nightwalk mit 
Live-Konzerten entlang des Gürtels findet 
dieses Jahr am 27. August statt.

Je nach Stimmung findet man die Auto-
rin entweder im Schanigarten, beim Out-
door-Yoga oder im Bann eines Filmes.
▶ Auf unserer Website finden Sie den Kalen-

der mit noch mehr Programm. derachte.at

SUMMER IN THE 
DISTRICT
One thing is for sure: Summer is never 
boring in the 8th district. Here are just 
a few ideas.
A perfect summer day in Josefstadt might 
start with an open-air yoga session at Yo-
garia, followed by breakfast in the morning 
sun at an outdoor café. Try Café Hummel, 
Zimmerservice, the Sunday brunch at Café 
Hildebrandt, or the tiny Café Tagsüber on a 
cloudy day. Well-fed and satisfied, you can 
then set out to explore Vienna’s smallest, 
but probably most charming district. A great 
place to watch the sunset is Dachboden, the 
rooftop terrace of 25hours Hotel. Technically, 
it’s not part of Josefstadt anymore, but let’s 
not be fussy. 

Not going anywhere this summer? You 
can still take a culinary journey around the 
world right here in Josefstadt. What about a 
short trip to Croatia (Konoba), Italy (Pizzeria 
Via Toledo) or Thailand (Mammamon)? And 
if you want to experience a typical Viennese 
wine tavern (Heurigen), Weinstube Josef-

stadt is just a short walk away. For dessert, 
we recommend one of the many excellent 
ice cream parlours such as Schelato, Leones 
Gelato and Gelato Carlo. And if you want to 
raise a glass or two, try Vini per tutti for in-
ternational wines, Grande for cocktails and 
achtundzwanzig taproom for beer.

Get moving. Sporty types can play bad-
minton at Hamerlingpark or table tennis at 
Tigerpark. VHS Josefstadt offers outdoor 
parent-child yoga classes at Hamerlingpark 
and outdoor yoga at Schlesingerplatz. 

If you prefer to exercise your mind rather 
than your body, you can find a wide selec-
tion of board games at Café Benno or Brot 
& Spiele.

Special tip: A guided tour about exile in, 
and flight from, Josefstadt will be held by 
VHS and ‘derAchte’ on 26 August.

On 8 June, Palais Freiluft opens its 
doors again: Twelve caterers are turning 
the lush garden of Palais Auersperg into a 
5,000-square-metre outdoor restaurant/bar 
where you can chill out after work (from 16h) 
or even from 11h on Saturdays.

Music. On 30 June, the Michaela Rabitsch 
& Robert Pawlik Quartet will play at Piaris-
tenplatz as part of the ‘Jazz & Genusstag’. 
And local hero Hans Tschiritsch will curate 
an open music session at Tunnel on 22 June.

It’s movie time. Open-air cinema is one 
of the best things about summer. From 9 
to 12  June, Volxkino will bring four clas-
sics to the picturesque Jodok-Fink-Platz: 
‘What Ever Happened to Baby Jane?’, 
‘Hush…Hush, Sweet Charlotte’, ‘Bulworth’ 
and ‘Silver City’. 

And just a stone’s throw away from Jo-
sefstadt is Rathausplatz where you can not 
only watch world-famous operas and mu-
sicals on a huge screen but also enjoy a 
diverse range of culinary offerings.

Vintage pop-up shop. Last but not least 
we are proud to announce our first ever 
pop-up shop: Exclusive vintage design by 
local artists and internationally renowned 
designers will be available on 23 and 
24 June at our office and in the garden café 
of CupCakes Wien.

Film ab!
Open-Air-Kino hat etwas Magisches: Unter 
den Sternen bei einer leichten Brise in frem-
de (Film-)Welten einzutauchen gehört ein-
fach zum Sommer dazu. Von 9. bis 12. Juni 
wird der Jodok-Fink-Platz vor der Piaristen-
kirche auch heuer wieder zum Freiluft-Ki-
no umgestaltet. Ab 21 Uhr flimmern die 
1960er-Dramen „Was geschah wirklich 
mit Baby Jane?“ und „Wiegenlied für eine 
Leiche“ über die Leinwand. Und mit „Bul-
worth“ und „Silver City“ heißt es auch für 
zwei modernere Politstreifen: Film ab!
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Der imperiale Garten des Palais Auersperg lädt zum After Work.

„In die weite Welt hinein“ geht es 
märchenhaft mit Zenith Productions.

Im Achten kann man sich auf eine 
kulinarische Weltreise begeben.

 Das Michaela Rabitsch & Robert Pawlik Quartet  
lädt zu Jazzigem vor der Piaristenkirche.

Heuer findet der Gürtel Nightwalk mit unzähligen 
Bands bereits zum 24. Mal statt.


